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VERNETZUNG UND AKTUELLE 
ENTWICKLUNGEN IN DER RECHTEN 
TELEGRAM-SZENE SACHSENS
INHALT

In diesem Digital Report blicken wir auf thematische 
Verschiebungen sowie (versuchte) Schwerpunktsetzun-
gen. Außerdem beinhaltet dieser Report zwei vertiefen-
de Analysen, die durch Expert:innen der Amadeu-Antonio- 
Stiftung zu spezifischen Themen erstellt wurden. 
Autoren des Projekts re:set analysieren am Beispiel der 
Kameradschaft Werra Elbflorenz, wie eine Gruppe der 
fast bedeutungslosen Identitären Bewegung versucht sich 
ein neues Gesicht zu geben und dabei vor allem auf Sy-
nergien aus den Verbindungen mit anderen extrem rech-
ten Gruppierungen baut. Benjamin Winkler analysiert 
anhand dreier deutschlandweit einflussreicher Tele-
gram-Kanäle, wie sehr sich auch zunächst auf ganz un-
terschiedliche Themen spezialisierte, „alternative“ An-
gebote in ihrer Tendenz zu einer übergreifenden 
Verschwörungserzählung gleichen. Aus dieser Perspek-
tive erklärt sich auch besser, wie die so heterogen wir-
kende Szene doch immer wieder zueinanderfindet.  
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AKTUELLE ENTWICKLUNGEN
JOHANNES KIESS & GIDEON WETZEL

Die extrem rechte und verschwörungsideologische Sze-
ne in Sachsen – von den während der Pandemie gegrün-
deten Freien Sachsen, Eltern stehen auf und Freiheits-
boten über klassisch-neonazistische Kleinstparteien bis 
hin zu esoterischen Influencern und völkischen Reichs-
bürger:innen  – ist weiterhin aktiv. Ihre Größe, die zu be-
obachtende Online-Aktivität und das Mobilisierungs-
potenzial verharren seit etwa einem Jahr auf einem 
ähnlichen Niveau. Allerdings verändern sich immer wie-
der Gruppen, neue Kanäle kommen hinzu und auch the-
matische Verschiebungen – immer auf der Suche nach 
dem nächsten Garanten für Aufmerksamkeit – setzen 
sich fort. In diesem Teil des Reports gehen wir auf die-
se und weitere aktuelle Entwicklungen ein. 

NEUE KANÄLE UND GRUPPEN

Zunächst blicken wir auf Veränderungen in der Zusam-
mensetzung unseres Datensatzes. Zur Erinnerung: Die-
ser besteht aus allen thematisch relevanten Telegram- 
Gruppen und -Kanälen, die wir über ein mehrstufiges 
Suchverfahren identifizieren konnten. So gehen der zeit 
die Inhalte von 377 Telegram-Auftritten in unser Mo ni-
toring ein, darunter 129 Gruppen und 248 Kanäle. Es 
handelt sich dabei aus forschungspraktischen und -ethi-
schen Gründen ausschließlich um öffentliche Gruppen 
und Kanäle. Über die Zeit kommt es immer wieder vor, 
dass Kanäle eingestellt, neu gegründet oder Gruppen auf 

„nicht öffentlich“ umgestellt werden (siehe Kiess et al., 
2022). Seit Erscheinen des letzten EFBI Digital Reports 
(Kiess/Wetzel, 2023) im vergangenen Quartal haben wir 
unserer Datenbank 72 neue Einträge hinzugefügt. Davon 
liegen immerhin 18 Kanäle im Bereich dreistelliger oder 
höherer Follower-Zahlen. Die wichtigsten Neuzugänge 
sind die Kanäle Aktionsbündnis Sächsische Unternehmer, 
Netzwerk Sachsen und Es Reicht Sachsen. 11  Gruppen und 
Kanäle sind wiederum verschwunden oder unter ande-
rem Namen neu eröffnet worden. Bei den meisten han-
delte es sich um regionale Gruppen mit zweistelliger Mit-
gliederzahl – wie beispielsweise Eilenburg lauf los, an 
deren Stelle bereits eine neue Gruppe gegründet wurde, 
oder die Freiheitsboten Mittelsachsen. Insgesamt ver-
zeichnen wir bei der Anzahl der Kanäle und Gruppen 
mehr Zulauf als Verlust, was zeigt, dass Telegram in 
Sachsen und in der einschlägigen Szene weiterhin rege 
genutzt wird.
 Das Aktionsbündnis Sächsische Unternehmer besteht 
seit dem 6. Oktober 2022 und wird von Frank Liske (Vor-
sitzender) und Dieter Jörg List (Vorstand)1  als Interessen-
vertretung von kleinen und mittelständischen Unterneh-
men (KMU) in Sachsen angeführt. Dem Verein gehören 
nach eigenen Aussagen ca. 300 Unternehmer an (Stand 
19.01.20232). Gründungsimpuls und Hauptkritikpunkte 
zielen auf die Maßnahmen zur Eindämmung der Co-
vid-19-Pandemie sowie die im Zuge des Angriffskriegs 
veranlassten Sanktionen gegen Russland. Vor allem wer-
den die aus diesen Maßnahmen resultierenden Auswir-
kungen auf die sächsischen Unternehmen kritisiert. Da-
bei wird einerseits der sächsische Ministerpräsident zum 
Rücktritt aufgefordert und sich andererseits mit den Pro-

testen gegen die Corona-Maßnahmen sowie Russland- 
Sanktionen solidarisch erklärt. Hier besteht allerdings 
auch eine starke personelle Überschneidung: Frank Liske, 
der ehemalige AfD-Kreisvorstand3, ist auch Protagonist 
der Montagsdemos in Görlitz4 (Kiess et al., 2023) und 
Organisator des „Stillen Konvoi“ gegen die Corona-Maß-
nahmen in Sachsen5. Dieter Jörg List kandidierte bereits 
2019 für die extrem rechte Lokalpartei Pro Chemnitz als 
Stadtrat in Chemnitz6 und ist Vorsitzender des Chemnit-
zer Kreisverbandes der extrem rechten Freien Sachsen7. 
Außerdem betreibt er den You Tube-Kanal SachsenKanal 
– Sender Freies Sachsen9, mit dem er ebenfalls auf Tele-
gram vertreten ist.
 Ein weiterer Kanal, den wir neu in unser Monitoring 
aufgenommen haben, ist das Netzwerk Sachsen. Er wur-
de am 15. Januar 2023 gegründet, wird aber erst seit April 
2023 aktiv bespielt. Hervorzuheben ist, dass der Kanal 
mit seinen Unterkanälen für die sächsischen Regionen 
eine forenartige Struktur auf Telegram bildet. Jeder Un-
terkanal des Netzwerk Sachsen verlinkt ebenfalls einen 
eigenen Infokanal mit Ankündigungen von Veranstal-
tungen für die entsprechende Region, zumeist weiterge-
leitet aus den im Netzwerk befindlichen Kanälen. Zwar 
sind keine Kanäle der Freien Sachsen verlinkt und wird 
hier offenbar Distanz zu der in der Szene einflussreichen 
Kleinpartei gehalten, jedoch gibt es einen Link zur Lokal-
partei Pro Chemnitz, die enge personelle Überschneidun-
gen mit den Freien Sachsen aufweist. Netzwerk Sachsen 
könnte eine inhaltliche und/oder personelle Nähe zu Es 
Reicht Sachsen aufweisen, da dies der einzige Direktlink 
auf dem Hauptkanal ist.
 Der Kanal Es Reicht Sachsen ist ebenfalls neu in un-
serem Datensatz, obwohl er schon seit dem 12.  Februar 
2022 existiert. Jedoch erscheinen erst seit dem 1.  März 
2023 regelmäßige Beiträge. Der Hintergrund für diese 
neue Aktivität lässt sich wie folgt rekonstruieren: Am 
29.  Oktober 2022 fand in Dresden eine Demonstration 
mit dem Titel „Tag für Frieden und Freiheit“ statt9. Bun-
desweit aufgerufen hatten zu dieser Demo verschiedene 
Initiativen um Querdenken und die Basis unter dem La-
bel „Es Reicht“, mit dabei unter anderem die auch auf 
Telegram vertretenen Gruppierungen Dresden vereint, 
Dresden spaziert und die Bewegung Leipzig. Es Reicht 
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 1) https://web.archive.org/web/20230403231010/https://www.abkmu.
de/ueber-uns/ (12.05.2023).

 2) https://web.archive.org/web/20230123080023/https://www.abkmu.
de/wp-content/uploads/2023/01/ASU-A1.-Presseerklae-
rung-8.12.22-20-1-unterschrieben.pdf (12.05.2023).

   3) https://www.saechsische.de/goerlitz/unerwarteter-besuch-bei-co-
ronagegnern-oberbuergermeister-octavian-ursu-goerlitz-sechs-
staedteplatz-5435609-plus.html

 4) https://www.saechsische.de/goerlitz/goerlitzer-montagsde-
mo-chef-ist-enttaeuscht-ueber-resonanz-5768147-plus.html 
(12.05.2023).

 5) https://www.alles-lausitz.de/mann-hinter-dem-stillen-konvoi-
auch-still.html (12.05.2023).

 6) https://www.chemnitz.de/chemnitz/media/aktuell/publikationen/
downloads/kw_eu_19.pdf 

 7) https://web.archive.org/web/20220707115147/https://freie-sachsen.
info/2022/freie-sachsen-jetzt-auch-mit-einem-kreisverband-in-
chemnitz/ (12.05.2023).

 8) https://web.archive.org/web/20230504142121/https://www.youtube.
com/@sachsenkanal-freiessachsen/about  (12.05.2023).

 9) https://web.archive.org/web/*/https://afd-dd.de/29-10-2022-gross-
kundgebung-unter-dem-motto-tag-fuer-frieden-und-freiheit/* und 
https://www.youtube.com/watch?v=tIrqrIMkaZ0 (12.05.2023).



Sachsen bildete so etwas wie den offiziellen sächsischen 
Ableger der Kampagne, der seit dem 30.  März 2023 ei-
nen mit Inhalten bespielten Blog sowie einen YouTu-
be-Kanal unterhält. Zuletzt berichtete der Blog10 über 
eine Banneraktion an Autobahnen im Raum Dresden am 
15. April 202311, zu der es auch ein Video auf dem eige-
nen YouTube-Kanal gibt. Weiterhin bewirbt Es Reicht 
Sachsen eine Demo am 17. Juni 2023 in Dresden anläss-
lich des 70. Jahrestages der Aufstände am 17. Juni 1953 
in der DDR. Auf dieser Demo sollen unter anderem 
Michael Ballweg (Gründer Querdenken), Ralf Ludwig 
(Querdenken) und Karsten Hilse (AfD) auftreten. Aus den 
verbreiteten Inhalten lassen sich schließlich Verbindun-
gen zwischen Es Reicht Sachsen und Querdenken sowie 
dem Netzwerk Sachsen ableiten.

GEWINNE UND VERLUSTE

Unter den Kanälen (weniger bei den Gruppen) gibt es im-
mer wieder „Gewinner“ und „Verlierer“ im Hinblick auf 
die Anzahl der Follower:innen. In diesem Abschnitt bli-
cken wir jeweils auf die Top 10 der Gewinner und Ver-
lierer. Unter den Top 10 der Verlierer (Abb. 1) finden sich 
einige bekannte Namen, wie zum Beispiel Tommy Posi-

tiv, Dünzel Direkt, Dresden Spaziert und Querdenken 
Dresden. Diese Kanäle und Gruppen hatten bereits im 
letzten Berichtszeitraum Verluste zu verzeichnen (siehe 
Kiess/Wetzel, 2023). Lutz Bachmann, Gründer der PE-
GIDA-Bewegung, hingegen konnte bis zum Jahresbeginn 
noch einen Anstieg verbuchen, seitdem aber ist ein ste-
ter Abfall mit einem ungewöhnlichen und abrupten Zu-
wachs Anfang Februar zu beobachten (Abb. 2). Mögli-
cherweise handelte es sich dabei um einen Versuch, die 
Zahl der Follower:innen zu retten, indem temporär Fol-
lower:innen zugekauft wurden. Trotzdem hat der Kanal 
einen starken Verlust zu verzeichnen, die gekauften Fol-
lower:innen verschwinden mit der Zeit wieder. Weiter 
zeigen wir, dass die Weiterleitungen in das PE GI DA- 
Spektrum von Lutz Bachmanns Kanal aus offenbar zu-
gunsten von Siegfried Daebritz, einem weiteren PEGIDA- 
Protagonisten, nachgelassen haben.
 Unter den Top 10 Verlierern finden sich auch einige 
Unterkanäle, namentlich die Kanäle Freie Erzgebirger, 
Freien Sachsen Mittelsachsen, Freie Sachsen Leipzig und 
der Kanal der Jugendorganisation Freie Jugend Sachsen, 
die erst seit 2021 existiert13. Der Kanal ET Video war im 
letzten Report noch unter den Top 10 Gewinnern, aber 
bei der geringen Größe des Kanals könnte dies noch im 
Bereich regulärer Schwankungen liegen.
 Unter den Top 10 Gewinnern (Abb. 3) finden sich wie 
bereits im letzten Report Balaclava Graphics und Werra 
Elbflorenz (siehe die vertiefende Analyse in diesem Re-
port). Die im letzten Digital Report noch neu gelisteten 
Kanäle Freie Sachsen Nordsachsen und Frei Heit TV sam-
melten ebenfalls in den letzten Monaten genügend neue 
Follower, um in diese Top 10 zu gelangen. Platz 5 belegt 
der Kanal des Dresdner Querdenken- Aktivisten14 Marcus 
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ABBILDUNG 1

VERLUST TOP 10. VERGLEICH 14.04.2023 
ZU 04.01.2023

ABBILDUNG 2

GEWINN TOP 10. VERGLEICH 14.04.2023 
ZU 04.01.2023

ABBILDUNG 3

ZEITLICHER VERLAUF FOLLOWER DES TELE-
GRAM-KANALS „LUTZIGES LUTZ BACHMANN“ 
OKTOBER 2022 BIS APRIL 202312
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10)  https://web.archive.org/web/20230417184905/https://
esreicht-sachsen-original.blogspot.com/2023/04/bannerakti-
on-sachsischen.html (12.05.2023).

 11) https://www.tag24.de/dresden/lokales/mehrere-personen-versu-
chen-banner-auf-autobahnbruecke-bei-dresden-zu-haen-
gen-2806018 (12.05.2023).

 12) https://telemetr.io/en/channels/1286964820-lutzbachmann 
(12.05.2023)

 13) https://web.archive.org/web/20230402185141/https://freie-sachsen.
info/2023/sonntagsgespraech-freie-saechsische-jugend/ 
(12.05.2023).

 14) https://www.saechsische.de/dresden/lokales/dresden-mar-
cus-fuchs-querdenken-wegen-demo-verurteilt-5782359.html 
(12.05.2023).



Fuchs. Auf Platz 7 finden wir den Kanal der Musikerin 
Alva, welche dem extrem rechten Label NDS angehört. 
Erwähnenswert ist auch die wieder stärkere Aktivität der 
Identitären Bewegung in Sachsen – der Kanal des Chem-
nitzer Ablegers belegt Platz 8. In letzter Zeit wurden hier 
rege eigene Beiträge verfasst, entgegen der sonst IB-ty-
pischen Weiterleitungen aus den Hauptkanälen. Auch 
Werra Elbflorenz ist der IB zuzuordnen (siehe unten). Au-
ßerdem konnten der Leipziger sowie der sachsenweite 
Kanal der Identitären Bewegung in den letzten Wochen 
einen leichten Anstieg verzeichnen (hier nicht abgebil-
det). An sechster Stelle steht der Kanal Aktionsmelder 
der Identitären Bewegung, der dem Anspruch nach bun-

desweit Aktionen dokumentiert, wobei der ostdeutsche 
Raum jedoch dominiert. 
 Der Kanal mit dem absolut und prozentual größten 
Zuwachs aber ist Dresden Gedenken 2023, ein anlassbe-
zogener Kanal, der auch schon in den letzten Jahren zur 
Mobilisierung verwendet wurde (Damals unter jeweils 
anderem Titel). Er bezieht sich bereits im Namen auf den 
alljährlichen Naziaufmarsch in Dresden zum Gedenken 
an die Opfer der Bombardierung Dresdens im Jahr 1945, 
der als sogenannter „Trauermarsch“ oder „Gedenkmarsch“ 
bezeichnet wird. Er war jahrelang die größte rechtsext-
reme Demonstration in Deutschland, dann minimierten 
zivilgesellschaftliche Proteste, Blockaden und die Pan-
demie die Teilnehmendenzahl. 2023 aber zogen wieder 
800 Neonazis durch die Dresdner Innenstadt.15 Der Ka-
nal Dresden Gedenken 2023 nutzte seinen Zugewinn an 
Follower:innen vor allem für Mobilisierungsaufrufe. Ab-
bildung 4 zeigt ein Netzwerkdiagramm, in welchen Ka-
nälen Inhalte von Dresden Gedenken 2023 weitergeleitet 
wurden. Daraus geht hervor, dass dessen Inhalte in den 
Kanälen des extrem rechten Musiklabels NDS, des neo-
nazistischen Medienkollektivs Balaclava Graphics, des 
Szene-Streamers Weichreite sowie zahlreichen Unterka-
nälen und -gruppen der Freien Sachsen geteilt wurden. 
Auch der Kanal des NPD-Politikers Peter Schreiber, der 
ebenfalls für die Freien Sachsen aktiv ist, verbreitete In-
halte von Dresden Gedenken 2023 weiter. Darüber hinaus 
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ABBILDUNG 4

NETZWERKDIAGRAMM ÜBER DIE VERBREITUNG DER INHALTE VON „DRESDEN GEDENKEN 2023“ AUF 
TELEGRAM INNERHALB SACHSEN

 15) https://www.belltower.news/dresden-2023-800-neonazis-lau-
fen-und-netzwerken-146051/ (12.05.2023).



wurden die Inhalte auch in verschiedenen regionalen Ka-
nälen wie LEISNIG.info, Oschatz lebt oder Haus Mon-
tag Pirna weitergeleitet. Insgesamt erweist sich das Um-
feld des Kanals Dresden Gedenken 2023 als klassisch 
extrem rechts und deckt einen guten Teil der neonazis-
tischen Telegram-Angebote innerhalb unseres Tele-
gram-Samples ab. 
 Auf Bildern ist außerdem dokumentiert, dass Vertre-
ter des genannten Spektrums auch auf der Demonstrati-
on selbst anwesend waren und Anstecker mit dem Logo 
trugen, welches auch im Kanal Dresden Gedenken 2023 
zu sehen ist (Abb. 5). 

THEMATISCHE VERSCHIEBUNGEN

Ein wichtiges Ziel unseres Monitoring-Projektes ist es, 
thematische Verschiebungen innerhalb der extrem rech-
ten und verschwörungsideologischen Szene Sachsens zu 
verfolgen. Aufgrund der großen Datenmengen – wir sam-
meln täglich Nachrichten im vierstelligen Bereich – nut-
zen wir dazu statistische Methoden und Hilfsmittel wie 
das im vorletzten Report vorgestellte Topic Modeling. 
Ein erster Eindruck lässt sich aber schon mit der ein-
fachen Darstellungsform einer Wordcloud gewinnen. Der 
Datensatz wird zunächst von Füllwörtern (z.B.: und, die, 
es, weil) bereinigt, um dann die häufigsten Wörter in ei-
ner Abbildung in relativer Größe zueinander darzustel-
len (Abb. 6). Die beiden häufigsten Wörter „Deutschland“ 
und „Mensch“ waren auch in unseren bisherigen Auswer-

tungen immer (mit) am häufigsten vertreten. Eher allge-
meine Wörter stehen hier anstelle spezifischer Themen 
einer Szene, die vor allem von ihrem Ressentiment – frz. 
etwa „heimlicher Groll“ – gegen alles, was irgendwie an-
ders ist, sie persönlich in ihrem kurzgedachten Freiheits-
sinn (Amlinger/Nachtwey, 2022) stört und für die Kom-
plexität der modernen Gesellschaft steht, vereint sind. 
Auch „Deutschland“ fungiert neben der geografischen 
Bezeichnung sehr häufig als leerer Signifikant und ge-
meinsame Orientierung, ohne dass notwendigerweise 
immer eine von allen geteilte, zum Beispiel völkische 
Vorstellung Deutschlands gemeint sein muss. Die häufi-
ge Wortkombination Freie Sachsen unterstreicht einmal 
mehr die Erfolge des Selbstmarketings der extrem rech-
ten Kleinpartei. Darüber hinaus tauchen auch einzelnen 
Themen – die Gaspipeline Nordstream, der Kabarettist 
Uwe Steimle, der Krieg gegen die Ukraine – im Kleinge-
druckten auf. Diese Unübersichtlichkeit der Wordcloud 
interpretieren wir als Resultat der Heterogenität der Sze-
ne, der, spätestens seitdem die Co rona -Maßnahmen vor 
einem Jahr merklich zurückgefahren wurden, „das eine“ 
Mobilisierungsthema fehlt. 
 Mit dem bereits erwähnten Topic Modeling lassen 
sich über statistische Verfahren große Textmengen ana-
lysieren. Vereinfacht gesagt bildet der genutzte Algorith-
mus aus der Häufung gemeinsam auftretender Wörter 

„Topics“. Aus den Nachrichten, die den Topics zugeord-
net werden, lassen sich Schlagwörter generieren, die wie-
derum als Thema interpretiert werden (siehe für eine kur-
ze Einführung unseren zuletzt erschienenen Report, Kiess/
Wetzel, 2023). Dies eröffnet dann Möglichkeiten weiter-
gehender Erkenntnisse: So erlaubt es eine tiefergehen-
de Analyse der einzelnen Topics, um darin enthaltene 
Narrative und Deutungsmuster herauszuarbeiten (z.B. 
Kiess et al., 2022; Kiess/Wetzel, 2023). Außerdem kön-
nen das Auftreten verschiedener Topics im Zeitverlauf 
sowie die Verteilung über die Kanäle und Gruppen hin-
weg analysiert werden. Diesen beiden letzten Aspekten 
wenden wir uns nun zu. 
 Im Zeitraum von Anfang Januar bis Mitte April 2023 
diskutierten die Kanäle und Gruppen eine Vielzahl von 
Themen, von denen wir hier die wichtigsten darstellen 
und beschreiben (Abb. 7). Teilweise haben wir es mit 
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ABBILDUNG 5

LOGO DER VERANSTALTUNG „DRESDEN GEDENKEN“ IM TELEGRAM-KANAL UND ALS ANSTECKER VER
SCHIEDENER AKTEURE 16: V.L.N.R DEMO-ANMELDER LUTZ GIESEN (VÖLKISCHER SIEDLER LEISNIG 17),
THORSTEN HEISE (NPD), PROTO (NDS), ALVA (NDS), KAVALIER (NDS), AKTIVIST VON BALACLAVA 
GRAPHICS, NIKOLAI NERLING („VOLKSLEHRER“)

 16) https://www.belltower.news/dresden-2023-800-neonazis-lau-
fen-und-netzwerken-146051/ (12.05.2023)

 17) https://www.runtervonderkarte.jetzt/leisnig-voelkische-siedler/ 
(12.05.2023).

ABBILDUNG 6

WORDCLOUD DER AM HÄUFIGSTEN GENUTZTEN 
WÖRTER VOM 01.01.2023 BIS 17.04.2023 



„Dauerbrennern“ zu tun, teilweise werden aber auch tages-
aktuelle Geschehnisse wie die Rentenreform in Frank-
reich in einem dann meist überschaubaren Zeitraum dis-
kutiert. Am häufigsten und mit großer Beständigkeit über 
den Untersuchungszeitraum hinweg ordnete der Algo-
rithmus Nachrichten dem Thema Migration zu, wobei 
vor allem die Politik der Bundesregierung heftig kriti-
siert wird. Das Thema bestimmte auch die aktuellen Stra-
ßenproteste in Sachsen, die sich zunehmend gegen Ge-
flüchtetenunterkünfte wendeten. Anfang März er  reichte 
das Thema einen vorläufigen Höhepunkt.
 Ein weiterer stetig für die Szene relevanter Themen-
komplex umfasst Kinder, Elternschaft und Schulen.  
Ende Januar und Anfang Februar wurde das Thema Bun-
deswehr stärker diskutiert, vor allem in Hinblick auf 
Deutschlands Rolle im Krieg in der Ukraine durch Waf-
fenlieferungen, die generelle Verteidigungspolitik der Bun-
desrepublik, die Diskussion über die Wiederein führung 
der Wehrpflicht und den Zustand der Bundeswehr. Ein 
weiterhin besprochenes Thema waren Lebensmittel so-
wie Nahrungsergänzungsmittel. Hierbei ging es meist um 
Tipps für Eigenanbau und Selbstversorgung, vermeintlich 
ungesunde Zusatzstoffe in Lebensmitteln, Ernährung mit 
Fleisch und Kritik an Fleischersatz, Lebens mittelknappheit 
und -preise sowie Vitamine und Er gänzungsmittel. Eini-
ge Stimmen in diesen Diskussionen witterten eine Ver-
schwörung der Lebensmittelindustrie, die Bevölkerung 
solle vergiftet und krank gemacht werden. Dabei wurden 
auch Parallelen zur Corona-Impfung gezogen. In der Sze-
ne ist eine Tendenz zur Selbstversorgung und bewussten 
Ernährung erkennbar sowie generelles Misstrauen gegen-
über industriellen Lebensmitteln. Diese Diskussionen 
knüpfen an Verschwörungserzählungen an, die schon vor 
Jahren zum Beispiel um Aspartam, Fluorid in Zahnpasta 
oder Geschmacksverstärkern wie Mononatriumglutamat 
aufkamen. Auch das Thema Corona wurde weiterhin 
durchgehend bedient, auch wenn es nur noch ein Thema 
unter vielen ist. Inhaltlich ging es dabei überwiegend um 
mögliche Spätfolgen der Impfungen.
 Ab März und kurzzeitig als häufigstes Thema wur-
den die Proteste um die Rentenreform in Frankreich rege 
diskutiert. Teilweise wurde die Breite und Wucht der Mo-

bilisierung bewundert, durch die dem Establishment 
Angst gemacht werde. Es wurde bedauert, dass in Deutsch-
land eine solche Reaktion nicht zu erwarten wäre. Gleich-
zeitig äußerten User:innen aber auch Verständnis für die 
polizeilichen Maßnahmen gegen die Proteste. Mitte März 
2023 wurde der Liquiditätsengpass der Schweizer Bank 
Credit Suisse bekannt sowie deren Aufkauf durch die 
UBS Bank am 19. März 2023. Auch dieses Thema fand 
sich im sächsischen Diskurs auf Telegram wieder. Die 
Aktionen der Letzten Generation, politische Maßnahmen 
gegen den Klimawandel sowie der Klimawandel an sich 
wurden weiterhin und zuletzt noch einmal deutlich stär-
ker thematisiert. Auch China schwimmt seit geraumer 
Zeit als Thema mit und hat kürzlich noch einmal eine 
neue Dynamik erfahren. 
 In Abbildung 8 haben wir schließlich noch dargestellt, 
welche Gruppierungen diese wichtigsten Themen am häu-
figsten aufgreifen. Das Thema Migration wird im gesam-
ten Spektrum diskutiert, wobei besonders die AfD und 
PEGIDA, aber vor allem die völkischen Vereinigungen 
Der III. Weg, Identitäre Bewegung und NPD hier hervor-
stechen (gelb steht für häufige, dunkelblau für seltene 
Thematisierung). Beim Thema Eltern/Schule/Kinder sind 
besonders die Gruppen Eltern stehen auf auffällig. Für 
die – nach der Großrazzia im Dezember in ihrer Bedeu-
tung deutlich zurückgegangenen – Reichsbürger-Gruppen 
ist dies das einzige Thema, das häufiger besprochen wird. 
Auch die Identitären konzentrieren sich stark auf nur drei 
Themen, der III. Weg auf vier und bei den Kanälen der 
NPD sind es immerhin fünf Themen. In den meisten an-
deren Kategorien finden wir hingegen eine größere the-
matische Heterogenität. Diese Häufigkeiten und thema-
tischen Schwerpunktsetzungen lassen Rückschlüsse auf 
die Follower:innen zu: Bei Eltern stehen auf wird weiter-
hin ein Klientel bedient, das vor allem an Familienthe-
men und (angebliche) Einschränkungen des Alltags durch 
politische Maßnahmen interessiert ist. Bei den neonazis-
tischen Identitären und den Kleinstparteien NPD und III. 
Weg ist es vor allem das klassische Brot- und Butter-The-
ma der extremen Rechten: Migration. Die Freien Sachsen 
sind wohl auch deshalb erfolgreich, weil sie ein sehr brei-
tes Spektrum an Themen bedienen. 
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WEITERLEITUNGEN 
 
Seit Beginn unseres Telegram-Monitorings nutzen wir 
die Darstellung von Weiterleitungen, um die Reichwei-
te einflussreicher Kanäle sowie ideologisch-inhaltliche 
Verbindungen und Netzwerke in der Szene sichtbar zu 
machen. Nach wie vor ist hier der Hauptkanal der Frei-
en Sachsen, inzwischen verstärkt durch einige regiona-
le Ableger, zentral: Er erzielt die höchste Reichweite und 
die meisten Weiterleitungen innerhalb unseres sächsi-
schen Samples. Im Hinblick auf solche Verbindungen ist 
aber auch wichtig zu untersuchen, in welchen Gruppen 
und Kanälen die Nachrichten der Freien Sachsen geteilt 
werden. Mit sogenannten Sankey-Grafiken können wir 
zeigen, wo die am häufigsten verstärkten Kanäle beson-
ders gepuscht werden. Zudem wollen wir in diesem Ab-
schnitt einige besonders oft geteilte Nachrichten genau-
er betrachten. 
 In Abbildung 9 sind die wichtigsten internen Quel-
len und die Ziel-Kategorien der Weiterleitungen darge-
stellt. Wie bisher bleibt der Hauptkanal der Freien Sach-
sen die wichtigste Quelle, an dritter Stelle steht der Kanal 
Freie Sachsen Mittelsachsen. Aus beiden Kanälen wer-
den Nachrichten vor allem in Gruppen und Kanälen der 
Kategorien NPD, alternative Medien, Freie Sachsen, El-
tern stehen auf, Querdenken und in nicht eindeutig zuor-
denbaren regionalen Gruppen geteilt. Das spricht zum 
einen für eine relativ breite Reichweite der Freien Sach-
sen. Zum anderen wird aber auch der enge (teilweise auch 
personelle) Zusammenhang mit der sonst marginalen 
NPD deutlich (zu den extrem rechten Parteien in Sach-
sen aktuell siehe Kiess, 2023). Der ebenfalls durch eine 
Vielzahl von Weiterleitungen auffällige Kanal Bewegung 
Zwickau wird hingegen fast ausschließlich durch das 
Netzwerk Sachsen sowie in geringem Ausmaß durch Quer-
denken-Gruppen verstärkt. In den Angeboten der Grup-
pierung PEGIDA werden bis auf wenige Freie Sachsen-In-
halte nur die Nachrichten der Protagonisten Siegfried 
Däbritz und Lutz Bachmann weitergeleitet. PEGIDA ver-

sucht, wie die Sozialwissenschaftlerin Sabrina Volk ana-
lysiert und auch auf Telegram deutlich wird, sich auf den 
eigenen Markenkern zu konzentrieren und eine zu gro-
ße Vermischung mit der Coronademo-Szene sowie an-
deren Akteuren zu vermeiden (Volk, 2021). Zu erwähnen 
ist noch der Aktivist Marcus Fuchs, dessen Kanalinhal-
te vor allem von anderen Einzelaktivisten bzw. Influen-
cern, von den Freien Sachsen sowie in Reichsbürger-Grup-
pen weitergeleitet werden. 
 Mit 46 Weiterleitungen erfuhr eine Nachricht der 
Freien Sachsen vom 28. Februar 2023, in der die angeb-
lich „unverhältnismäßig[e]“ Verhaftung einer Ärztin we-
gen gefälschter Corona-Atteste skandalisiert wurde, die 
weiteste Verteilung. Die Nachricht ist im Wesentlichen 
eine Dramatisierung eines Berichtes der BILD-Zeitung. 
Am Umstand ihrer Platzierung in unserem Ranking ist 
zunächst bemerkenswert, dass das Thema Corona auch 
nach dem Auslaufen der allermeisten Maßnahmen zur 
Eindämmung der Pandemie immer noch diese Reichwei-
te entfalten kann (siehe Abschnitt zum Topic Modeling). 
Auch die am zweithäufigsten weitergeleitete Nachricht 
(41-mal, ebenfalls Freie Sachsen) thematisierte die Coro-
na-Politik. Hierbei handelt es sich um einen skandali-
sierenden Bericht einer mit den Freien Sachsen in Ver-
bindung stehenden Person über deren gezielter 
Provokation auf einer öffentlichen Veranstaltung mit 
dem Ministerpräsidenten. Offenbar setzen die Freien 
Sachsen weiterhin bewusst auf das Thema Corona – ver-
mutlich auch, um die bisherige breite Rezeption ihres 
Aktivismus aufrechtzuerhalten und weil andere Themen 
nicht die erwünschte Zugkraft entfalten konnten. 
 Inhaltlich sind die Nachrichten der Freien Sachsen 
von skandalisierenden, schwarz-weiß-malenden Formu-
lierungen geprägt, die mit ständigen Übertreibungen ar-
beiten und das Ressentiment gegen die Demokratie mo-
bilisieren sollen: Die „66-jährige Dame“, „mutige […] 
Dame“ und „beliebte Ärztin“ wurde „unverhältnismäßig“ 
zur „Schwerverbrecherin“ gemacht und in einen „Ker-
ker des Regimes“ „verschleppt“. Während der Minister-
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präsident um Verzeihung für die Fehler der Corona-Po-
litik bitte, nähmen die Regierenden „späte Rache“ an den 

„mutigen Menschen“ (Nachricht vom 28.02.2023). In ei-
nem anderen Beitrag vom 28. März 2023 behaupten die 
Freien Sachsen, „Kretschmers Miliz“ habe einen „bruta-
le[n] Angriff“ auf eine Montagsdemonstration ausgeführt 
und dabei gegen „zumeist Rentner“ Pfefferspray einge-
setzt. Am Ende des Beitrags wird (rhetorisch) die Frage 
gestellt: „Wieviel sächsische Bürger müssen noch auf 
dem Straßenpflaster landen, wie viele Rentner noch die 
Knüppel und Pfefferspraydosen des Regimes spüren, bis 
endlich eine politische Verfolgung dieser Gewalt statt-
findet?“ (Fehler im Original) Die Forderung nach „poli-
tischer Verfolgung“ ist im Kontext der Kommunikation 
der Freien Sachsen als unmissverständliche Drohung zu 
werten, wobei sich die geäußerten Gewaltphantasien ge-
gen alle Gegner der Freien Sachsen richten. Ministerprä-
sident Kretschmer ist in diesen beiden sowie vielen wei-
teren Nachrichten der Freien Sachsen immer wieder Ziel 
von Angriffen und Versuchen, ihn lächerlich zu machen. 
Das dürftige Niveau dieser Angriffe sollte nicht darüber 
hinwegtäuschen, dass die Feindbildkonstruktion bewusst 
vollzogen wird und offenbar nach wie vor funktioniert 
(die Nachrichten werden weiterverbreitet). Begleitet wer-
den die „Berichte“ der Freien Sachsen im Übrigen von 
Slogans wie „Wir vernetzen den Widerstand“ (28.02.2023), 

„Wir reißen den Herrschenden die Maske vom Gesicht“ 



(05.01.2023) und „Es reicht: Solidarität mit Radeberg“ 
(28.03.2023). Insgesamt setzten die Freien Sachsen die 
theoretischen Konzepte der Neuen Rechten in die Tat um 
(dazu u.a. Weiß, 2017), indem nicht neonazistische Pa-
rolen postuliert werden, sondern eine an breitere auto-
ritär-konservative Milieus gerichtete, ressentimentgela-
dene Kommunikation verwendet und gleichzeitig die 
antidemokratische Programmatik und prinzipielle Geg-
nerschaft zur Demokratie und ihrer Repräsentant:innen 
offen kommuniziert wird.
 In Abbildung 10 sind die Quellen und Ziel-Kategori-
en von Weiterleitungen aus Kanälen abgebildet, die nicht 
in unserem sächsischen Datensatz enthalten sind. Wie im 
vorherigen Digital Report stammen solche Weiterleitun-
gen am häufigsten aus dem Kanal Die Zerstörung der EU. 
Auch der rechtsextreme Medienkanal Auf1 sowie die Ka-
näle TEAM HEIMAT, Unzensiert V2 und q7 4 YOU (ein 
schon dem Namen nach der QAnon-Verschwörungserzäh-
lung gewidmeter Kanal) sind uns bereits aus unserem letz-
ten Bericht bekannt. Es handelt sich bei diesen externen 
Kanälen um inzwischen in der Szene etablierte Angebo-
te, die weiterhin ihr Publikum bedienen können. Auffäl-
lig ist hier auf der Empfängerseite, dass in den Gruppen 
der Freiheitsboten sehr häufig Inhalte von Die Zerstörung 
der EU geteilt werden. Die externen Angebote werden an-
sonsten vor allem in regionalen und überregionalen, oft 
nicht eindeutig einer bestimmten Strömung zuorden baren 
Gruppen geteilt. Im Vergleich zu den internen Quellen, 
die oft in der eigenen Strömung verbleiben (siehe PEGI-
DA), werden die externen Quellen breiter und nicht so 
sehr in spezifischen Gruppen (Ausnahme: Die Zerstörung 
der EU und Freiheitsboten) gestreut. 

 Auch bei den weitergeleiten Nachrichten, die aus ex-
ternen Quellen stammen, ist Corona das bestimmende 
Thema: Es war Inhalt der am häufigsten geteilten Bei-
träge sowie derjenigen auf den Plätzen drei, vier und fünf. 
Die offenbar nach wie vor ein Publikum findenden Nach-
richten versuchen angeblich massenhaft auftretende Fol-
gen der Impfungen gegen Covid-19 zu skandalisieren 
und behaupten, dass politische Entscheidungsträger:in-
nen über diese immer Bescheid wussten. Bei den exter-
nen Weiterleitungen wird auch deutlich, dass deutsch-
landweit die rechte Telegramszene weniger von klassisch 
extrem rechten Akteuren wie den Freien Sachsen domi-
niert wird, sondern die Coronaleugner- und verschwö-
rungsideologische Szene breiter aufgestellt ist. So wird 
die Entlassung des wegen Betrug und Geldwäsche an-
geklagten Querdenken-Initiators Michael Ballweg aus 
der Untersuchungshaft in einem 18-mal geteilten Beitrag 
vom 4. April 2023 gefeiert. 17-mal wurde eine Nachricht 
– unterschrieben mit „Dr. Bodo Schiffmann 10.23“ – des 
Kanals Alles Ausser Mainstream in den von uns betrach-
teten Gruppen weitergeleitet. Auch Schiffmann gilt als 
eine Führungsfigur der Coronaproteste. In einer Nach-
richt des Kanals Antiillluminaten TV wird zur Abstim-
mung über Panzerlieferungen an die Ukraine aufgeru-
fen (28.01.2023), kla.TV phantasiert im Zusammenhang 
mit der Gaspipelines Nord Stream 1 und 2 von einem an-
geblichen Rücktritt des Bundeskanzlers (06.04.2023). 
Diese externen Angebote sind stärker esoterisch-ver-
schwörungsideologisch ausgerichtet, Teilen aber die  
neurechten Bezüge auf „das Volk“, Hoffnungen auf den 
Zerfall der Eliten und das immer wiederkehrende Wider-
standsnarrativ gegen den Mainstream.
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HÄUFIGSTE LINKQUELLEN

Weiterhin haben wir uns auch (externe) Linkquellen nä-
her angesehen. Das Teilen und Weiterleiten von Links 
und Medieninhalten ist eine der wichtigsten Kommuni-
kationsformen. Viele Kanäle produzieren kaum selbst 
Inhalte, sondern leiten vor allem publikumsspezifische 
Inhalte weiter. Dabei handelt es sich sehr häufig um Vi-
deos auf der Plattform YouTube (bisher noch relativ sel-
ten auf der alternativen Plattform Odysee), gefolgt von 
Links auf andere Telegram-Kanäle und Telegraph-Inhal-
te. Meist handelt es sich bei Telegram-Links um Werbung 
für den eigenen Kanal. Die Microblogging-Plattform Te-
legraph wurde von den Telegram-Machern entwickelt 
und ermöglicht es User:innen, schnell und einfach kur-
ze Beiträge zu erstellen, ohne dass ein Login erforder-
lich ist. Diese Beiträge können dann auf Telegram geteilt 
werden, um sie einer größeren Zielgruppe zugänglich zu 
machen.
 Obwohl YouTube noch die meisten Verweise erhält, 
ist zu beobachten, dass zunehmend Inhalte deaktiviert 
werden (sogenanntes „Deplatfroming“). In diesem Zu-
sammenhang könnte sich Odysee (Platz 17) als Alterna-
tive zu YouTube entwickeln. Odysee ist eine alternative 
Videoplattform aus dem Fediverse. Dabei handelt es sich 
um Plattformen, die – entgegen den marktdominieren-
den und zentralisierten Angeboten der Tech-Konzerne 
Facebook, Twitter oder YouTube – dezentral und selbst-
verwaltet aufgebaut sind, sodass User:innen den Anbie-
ter, welcher ihre Daten speichert und individuelle Nut-
zungs-Policies bietet, frei wählen können. Auf Odysee 
können Videos aufgrund des Einsatzes von Block-
chain-Technologie nicht zensiert werden, wodurch die 
Plattform insbesondere für Personen, die Propaganda 
oder Desinformation verbreiten, eine wichtige Rolle spie-
len könnte, um deren Meinungen und Ansichten zu tei-
len und zu verbreiten18.
 In Abbildung 11 haben wir die aufgeführten drei häu-
figsten Link-Ziele (YouTube, Telegram und Telegraph) 
herausgelassen, um die Darstellung der nachfolgenden 
Ziele differenzierter betrachten zu können. Insbesonde-
re die knapp 8.000 YouTube-Links verzerren das Bild zu 
sehr. Auffällig ist dann vor allem die Präsenz etablier-
ter Medien-Webseiten wie bild.de (4), Die Welt (8), Focus 
(10), Tag24 (19) und BZ (20), woraus eine gewisse Rele-
vanz dieser Medien innerhalb der Szene abgeleitet wer-
den kann. Hier zeigt sich die „Brückenfunktion“ einiger 
Medien, die wie „Bild“ tendenziös, polarisierend oder 
auch nur reißerisch berichten: Denn obwohl in dem von 
uns untersuchten Spektrum die sogenannten „Mainstre-
ammedien“ weitgehend pauschal abgelehnt und häufig 
sogar angefeindet werden, sind zumindest die aufgeführ-
ten Medien häufig Beleglieferanten für die eigene Wel-
tanschauung. Diese selektive Nutzung von Medieninhal-
ten verstärkt innerhalb der Szene bestehende Meinungen 
und Ansichten. 
 Darüber hinaus finden sich auf den ersten Plätzen 
unserer Abbildung auch sogenannte „alternative“ bzw. 
deutlich rechtslastige Medien-Plattformen wie Report24 
(6), AUF1 (14, 23), Uncut News (15) oder Epoch Times (26). 
Diese Plattformen fallen durch einseitige Berichterstat-
tung und Falschmeldungen auf und tragen zur Verbrei-
tung oder Verfestigung von Verschwörungserzählungen 
bei.19  Hinzu kommen auf den ersten 25 Plätzen Einzel-
personen und Vertreter der rechten Szene. Dazu gehö-
ren die Seite des rechtskonservativen Bloggers Boris 

Reitschuster, der Blog „Tichys Einblick“ des rechtspo-
pulistischen Bloggers und Journalisten Roland Tichy so-
wie die Plattform journalistenwatch20. Auf Platz 21 ist 
auch RT DE zu finden, der russisch-staatliche Auslands-
sender, der Ende Februar 2022 im Rahmen der Sanktio-
nen gegen Russland durch die Europäische Kommissi-
on verboten wurde. Dies zeigt die Präsenz von russischer 
Propaganda in den Diskussionen auf Telegram und trägt 
zu einer weiteren Polarisierung der Diskurse bei.
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 18) https://www.rnd.de/medien/videoplattform-odysee-zwischen-na-
zis-und-koch-tipps-EIVTV2CIHREXROUB4M2VVYILNM.html 
(12.05.2023). 

19)  https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/medien/angrif-
fe-aufs-system-8542357.html (12.05.2023).

 20) https://www.zeit.de/kultur/2017-12/journalistenwatch-neue-rech-
te-finanzierung (12.05.2023).



ZUSAMMENFASSUNG

Die Szene bleibt auf Telegram aktiv: Die Plattform ist nach 
wie vor ein zentrales Werkzeug der Mobilisierung und die 
Mobilisierung wird – nicht zuletzt durch immer neue The-
men – jedenfalls digital aufrechterhalten. Im Zeitraum 
von Anfang Januar bis Mitte April 2023 dominierte das 
Thema Migration den Diskurs auf Telegram im sächsi-
schen Raum. Besonders völkische-neonazistische Grup-
pierungen wie die AfD, die Identitären und Der III. Weg 
wie auch PEGIDA befassten sich intensiv mit dem klassi-
schen Brot-und-Butter-Thema der extremen Rechten. Wei-
tere häufige Themen waren die Proteste in Frankreich ge-
gen die Rentenreform, Corona und angebliche Spätfolgen 
der Impfung sowie außenpolitische Entwicklungen (Trump/
Biden, China usw.). Oft besprochen wurde auch der The-

menkomplex Selbstversorgung und bewusste Ernährung, 
wobei immer wieder ein generelles Misstrauen gegenüber 
industriellen Lebensmitteln geäußert wurde. Protestmo-
bilisierung begleitete den Gesamtdiskurs stetig mit, sie 
bleibt jedoch wie bereits im letzten Report ausgeführt wei-
ter im Hintergrund. Die Akteure der Szene formieren sich 
immer wieder neu (Kanalneugründungen) und probieren 
neue Strategien sowie Netzwerke (Weiterleitungspolitik) 
aus. Zudem sind verschiedene thematische Ansätze zu be-
obachten: Während die klassischen extrem rechten Par-
teien viel über ihr Hauptthema kommunizieren, greifen 
die Freien Sachsen nahezu jedes Thema auf, das auch nur 
ein wenig Aufmerksamkeit und Reichweite bringen könn-
te. Die Strategien ausgewählter Akteure bzw. Angebote 
auf Telegram sind Gegenstand der nachfolgenden vertie-
fenden Analysen.

RECHTSEXTREME SYNERGIEN
AM BEISPIEL DER DRESDNER KAMERADSCHAFT 
WERRA ELBFLORENZ
RE:SET – JUGEND GEGEN HASS IM NETZ

Die Dresdner Kameradschaft „Werra Elbflorenz“ gewinnt 
seit 2019 immer mehr Sichtbarkeit im digitalen Raum. 
Vor allem auf Telegram zeigt sich die rechtsextreme Or-
ganisation besonders agil und stieg bereits zum Ende 
des Jahres 2022 in die Top 10 der sächsischen rechtsex-
tremen Kanäle auf (Kiess & Wetzel 2023)21. Angelehnt an 
die Medienstrategien der Neuen Rechten und offenbar 
geprägt von den Mobilisierungsversuchen der Identi tären 
Bewegung, versucht auch die Kameradschaft „Werra Elb-
florenz“ ihren „digitalen Faschismus“ (Fielitz/Marcks 
2020) auf Telegram voranzutreiben22. Das Wirkungspo-
tential der Plattform Telegram gerade im deutschspra-
chigen Raum ist auch der rechtsextremen Kameradschaft 
aus Dresden bewusst, die auf der Plattform seit Septem-
ber 2019 Brücken zu anderen antidemokratischen Orga-
nisationen und Milieus schlägt. Diese Vernetzungen sind 
von großer Bedeutung, weil Werra Elbflorenz eine Misch-
strategie für ihre Online-Mobilisierung fährt: Zum einen 
versucht die Kameradschaft an die bereits geschaffenen 
neurechten Strukturen anzudocken, während sie gleich-
zeitig „Metapolitik“ 23, also die Eroberung des “vorpo-
litischen Raumes“, als Mobilisierungsstrategie ausfährt. 
Hierbei werden auch Brücken in „bürgerliche“ Milieus 
geschlagen und vor allem Stimmungen verstärkt. Zum 
anderen adaptiert sie aber immer wieder auch jenen völ-
kischen Diskurs, der viel mehr in der Tradition des deut-
schen Nationalsozialismus sowie der Programmatik etwa 
des III. Weges, der NPD oder der Neuen Stärke steht. Der 
folgende Beitrag analysiert die Kameradschaftsstruktur 
und ihre Genese als IB-Folgeorganisation, ihre Suche 
nach rechtsextremen Synergieeffekten mit anderen rechts-
extremen Akteur*innen sowie ihre Telegram-Medien-
strategie. 

DIE GENESE VON WERRA ELBFLORENZ

Am 08. November 201924 sendete die Dresdner Kamerad-
schaft auf ihrem neuen Telegram-Kanal als erstes Pos-
ting ein programmatisches Mission Statement. Das Pos-
ting thematisiert zunächst die Namensgebung “Werra 
Elbflorenz“, ein für die Kameradschaft geschaffener 
Kunstbegriff: “Werra ist altgermanisch für „sich zur Wehr 
setzen“ und „Elbflorenz“ ist der Kosename unserer ba-
rocken Heimatstadt [Dresden]“25. Das Posting enthielt 
auch das offizielle Kameradschaftslogo, das stark an die 
Ikonografie der Identitären Bewegung erinnert. Es bildet 
einen Spartanischen Krieger ab, erkennbar an dem typi-
schen Hopliten-Helm. Der Krieger hält ein Schild ab-
wehrbereit vor seiner Brust, auf dem das Wappen der 
Stadt Dresden mit gelb-schwarzen Streifen zu sehen ist. 
An die IB-Ikonografie erinnern dabei sowohl Farbgebung 
als auch das Bildmotiv des spartanischen Kriegers. Auch 
das offizielle Logo der IB verwendet eine gelb-schwarze 
Farbkombination und das Lambda-Zeichen26, ein Ver-
satzstück für spartanische Hopliten-Schilder. In der neu-
rechten Mythologie nimmt ein romantisiertes Bild von 

“Sparta“ als Verteidiger Europas eine besondere Rolle ein. 
Insbesondere Identitäre nutzen die Thermopylenschlacht 
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 21) Siehe EFBI Report Seite 4, Abbildung 5
 22) Der Begriff von Maik Fielitz und Holger Marcks beschreibt den 

erfolgreichen Prozess rechtsextremer Akteur*innen den digitalen 
Raum und insbesondere Social Media mittels crossmedialer 
Medienstrategien, Agenda-Setting, Diskursverschiebungen und 
Begriffskaperungen zu erobern.

 23) Definition der Metapolitik wie sie auf der IB Seite zu finden ist 
http://web.archive.org/web/20220921164855/https://www.identi 
taere- bewegung.de/faq/was-ist-unter-dem-begriff-metapolitik-zu- 

verstehen/
 24)  https://web.archive.org/web/20220929015613/https://t.me/s/werra_

elbflorenz/4
 25) Ebd.
 26) https://www.verfassungsschutz.sachsen.de/identitaere-bewegung- 

deutschland-regionalgruppe-sachsen-4177.html?_cp=%7B%22ac-
cordion-content-4341%22%3A%7B%220%22%3Atrue%7D%2C% 
22previousOpen%22%3A%7B%22group%22%3A%22accordion- 
content-4341%22%2C%22idx%22%3A0%7D%7D (18.04.2023)



480 v. Chr., bei der etwa 300 Spartaner um ihren König 
Leonidas I. ihre Stellung vor einer persischen Übermacht 
hielten, als Symbolbild für ihren wehrhaften Charakter. 
Identitäre begreifen sich selbst als Hüter des ethnoplura-
listischen Nationalstaates, den es vor “kulturfremde[n] 
Nicht-Europäer[n]“27 zu verteidigen gilt. Darüber hinaus 
beschreibt das Mission Statement der Werra Elbflorenz 
als Ziel der Organisation explizit die Eroberung des “vor-
politischen Raumes im Freistaat Sachsen“28. Dieses Ziel 
ist identisch zur Metapolitik Definition der Identitären 
Bewegung, die laut eigenen Angaben  ein Handeln “in ei-
ner Art ‘vorpolitischem Raum’, der den Diskurs bestimmt“29 
voraussetzt. Konkret wird eine geistige Revolution30 nach 
dem Vorbild Antonio Gramsci’s angestrebt, die jedem po-
litischen Wandel vorausgehe. Mit Metapolitik möchte die 
Identitäre Bewegung den Kulturraum besetzen und “im 
Kulturbetrieb, den öffentlichen Debatten, den Medien 
und auf der Straße“ Präsenz zeigen.
 Im Juli 2019 beschloss das Bundesamt für Verfas-
sungsschutz, die Identitäre Bewegung (IB) Deutschland 
unter nachrichtendienstliche Beobachtung zu stellen und 
öffentlich als rechtsextrem einzustufen. Der Beschluss 
hatte zur Folge, dass etliche Jungaktivist*innen der IB 
neue Tarnorganisationen gründeten, um der Beobach-
tung zu entgehen. Im September desselben Jahres ent-
steht auch die Werra Elbflorenz. Dabei sei erwähnt, dass 
das Landesamt für Verfassungsschutz in Sachsen die 
Werra Elbflorenz als “Ortsgruppe“31 der Identitären Be-
wegung Dresden einstuft. Des Weiteren zitiert das Amt 
im Onlinebericht zur   Identitären Bewegung auch ein  
Telegram-Posting der Werra Elbflorenz, in welchem  
die “Werrianer“ (Selbstbezeichnung) sich gegen das IB 
Verbot aus Deutschland und Österreich mit den Worten 
“die Idee bleibt unbesiegt!“32 wehren. Bekannte Akti-
vist*innen der IB Dresden agieren als Gründungsmitglie-

der der Werra Elbflorenz, und zwar stammen 7 aus der 
Identitären Bewegung Dresden. 

NEONAZISTISCHE ONLINE-SYNERGIEN

Die Werra Elbflorenz kann demnach als Folgeorga nisation 
der IB-Dresden gelten, jedoch reichen die Verbindungen 
der Kameradschaft weit über die bereits bestehenden neu-
rechten Strukturen in das völ kisch -nationalistische und 
neonazistische Milieu hinein. Dieses Phänomen kann als 
rechtsextreme Synergie, also als szeneübergreifende Ver-
mischung unterschiedlicher Milieus miteinander betrach-
tet werden. Eine genauere Analyse der Telegram-Aktivi-
täten der Kameradschaft untermauert dieses Argument. 
So werden die Telegram-Postings der Werra Elbflorenz 
nicht nur wie erwartet von der neurechten Szene geteilt, 
sondern immer häufiger auch von Neonazis mit Verbin-
dungen zum Dritten Weg, der NPD, der Neuen Stärke oder 
den Freien Sachsen33. Wie Abbildung 12 zeigt, verweisen 
regionale rechtsextreme Akteur*innen wie Balaclava Gra-
phics34, die Freien Sachsen oder das Hausprojekt “Haus 
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 27) https://cms2.niedersachsen.de/download/113778/Broschuere_Iden-
titaere_Bewegung_Deutschland_.pdf

 28) Siehe Mission Statement Posting der Werra Elbflorenz https://web.
archive.org/web/20220929015613/https://t.me/s/werra_elbflorenz/4  

 29) http://web.archive.org/web/20220921164855/https://www.identi-
taere-bewegung.de/faq/was-ist-unter-dem-begriff-metapolitik- zu-
verstehen/

 30) https://www.bpb.de/themen/rechtsextremismus/dossier-rechtsex-
tremismus/284268/was-die-neue-rechte-ist-und-was-nicht/

 31) https://www.verfassungsschutz.sachsen.de/identitaere-bewe-
gung-deutschland-regionalgruppe-sachsen-4177.html   (18.04.2023)

 32) Ebd.
 33) https://web.archive.org/web/20221005204534/https://t.me/s/frei-

esachsen/1665
 34) https://web.archive.org/web/20230331053112/https://t.me/s/

Balaclavagraphics/2076
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Montag Pirna“ regelmäßig auf Aktionen, Veranstaltun-
gen oder Propagandamaterial (Sticker, Magazin, Plaka-
te der Kameradschaft). Parallel dazu wird die Werra Elb-
florenz aber auch überregional, deutschlandweit (siehe 
Abbildung 13) durch Akteur*innen und Kanäle wie von 
Tommy Frenck aus Thüringen, die Rechte aus Dortmund 
amplifiziert.
 Diese Online-Synergieeffekte signalisieren auch die 
Bereitschaft diverser regionaler Gruppierungen, mitei-
nander für größere Ziele im Namen der rechtsextremen 
Ideologie zu kooperieren. Ideologische Differenzen und 
Einfärbungen sollen szeneübergreifend überwunden wer-
den, in der Hoffnung, ein überregionales rechtsextremes 
Netzwerk zu etablieren oder zumindest Synergieeffek-
te bei der Mobilisierung zu generieren. Gleichzeitig wer-
den Berührungsängste und ehemalige Animositäten be-
wältigt, um das Bild eines vermeintlichen rechten 
Zusammenhalts zu transportieren. 
 Ein Interview35 des EinProzent Vereins zu den rechts-
extremen Asylprotesten aus Dresden legt diese Erkennt-
nis nahe. Im EinProzent-Interview werden O-Töne von 
Jörg Urban von der AfD, den Freien Sachsen, Thomas Blü-
mel von den Freien Wählern, sowie der Werra Elbflorenz 
geteilt. Vor allem für die AfD Sachsen ist dieses Interview 
besonders bezeichnend, zumal die Partei eine Unverein-
barkeitsliste36 zur Nicht-Kooperation mit den Freien Sach-
sen im Februar 2022 veröffentlicht hat. Im Dezember 2022 
verlässt ein AfD-Abgeordneter der Landtagsfraktion die 
Partei wegen der Nähe dieser zu den Freien Sachsen37. Zwar 
distanziert sich die AfD öffentlich in Pressemeldungen 
immer wieder von rechtsextremen Gruppierungen oder 
Parteien, wie etwa die der Freien Sachsen oder Werra Elb-
florenz, im digitalen, halböffentlichen Raum lässt sie sich 
sehr wohl auf Kooperationen mit ihnen ein.
 Das Netzwerk um die Werra Elbflorenz verwendet 
crossmediale Strategien, um die Kameradschaft, ihre Ver-
anstaltungen sowie ihre Propaganda-Materialien (z. B. 
Werra Elbflorenz Magazin, Sticker, Poster) zu promoten. 

So veröffentlichten die Freien Sachsen zum Beispiel auf 
Telegram einen Post38 über “patriotische Jugendgruppen“ 
aus dem Raum Dresden und verlinken dabei auch das Te-
legram-Profil der Werra Elbflorenz. Balaclava Graphics 
promoten Merchandising-Artikel39 der Kamerad schaft wie 
Sticker, die es zu jeder Shop-Bestellung gratis dazu gibt. 
Rechtsextreme Kampfsportveranstalter, namentlich der 
Kanal der Reihe “Kampf der Nibelungen“, teilen Postings 
von Boxtrainings40 der Werra Elbflorenz, um zum einen 
auf die Kameradschaft aufmerksam zu machen und zum 
anderen eine Nähe zum Milieu zu signali sieren. Beson-
ders häufig aufgegriffen wird eine Werra Elbflorenz-Pro-
testaktion41 zum letztlich ausgebliebenen “Wutwinter“ im 
Herbst 202242. Das “Wutwinter“-Posting wurde von zahl-
reichen Gruppierungen und Organisationen wie DIE RECH-
TE, Sachsen Provider, die Freien Sachsen, aber auch von 
rechtsextremen Musiker*innen wie Alva und Proto NDS 
geteilt (siehe Abbildung 14). Mithilfe dieser sogenannten 

“Spamming“-Strategie wird versucht, das gesamte Nut-
zer*innenpotential des jeweiligen Kanals auszuschöpfen.
 Der Erfolg dieser unterschiedlichen crossmedialen 
Promotionsstrategien lässt sich am Telegram-Kanal der 
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35)  https://web.archive.org/web/20230410152512/https://www.einpro-
zent.de/blog/aktiv/asylproteste-das-sagen-afd-freie-sachsen-
und-co/3078

 36) https://www.sueddeutsche.de/politik/extremismus-berlin- afd-will-
freie-sachsen-auf-unvereinbarkeitsliste-setzen-dpa.urn-newsml-
dpa- com-20090101-220207-99-13192

 37) https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/politik/afd-austritt-freie-
landtag-teichmann-100.html 

 38) https://web.archive.org/web/20221005204534/https://t.me/s/frei-
esachsen/1665

 39) https://web.archive.org/web/20230331053112/https://t.me/s/
Balaclavagraphics/2076

 40) https://web.archive.org/web/20230315082737/https://t.me/s/
KDN2013/830

 41) https://web.archive.org/web/20230503100403/https://t.me/s/
werra_elbflorenz/190

 42) Der Wutwinter war ein rechtsextremer Astroturfing-Versuch.  
Rechtsextreme verwendeten den Begriff als Aufhänger für ihre 
Mobilisierungsstrategie zur Energiekrise.



Werra Elbflorenz ablesen. Dieser erreicht eine Interakti-
onsrate von 202,6 % 43 bei 1.782 Follower*innen. Dies 
entspricht einer durchschnittlichen Posting-Reichweite 
von 3.600 44 und einer Spitzenreichweite von knapp 
94.000 45 bei gerade mal drei monatlichen Postings. Ohne 
die tatkräftige Unterstützung aus dem erweiterten rechts-
extremen Netzwerk wäre die Dresdner Kameradschaft 
also bei weitem nicht so sichtbar oder erfolgreich auf 

Telegram. Dieses Phänomen rechtsextremer Synergien 
lässt sich auch auf andere Online-Milieus extrapolieren. 
Durch Spamming, Mentions (also Erwähnungen), Ver-
linkungen und Sharing als crossmediale Taktiken der 
Distribution können rechtsextreme Akteur*innen weit 
über das eigene Milieu hinaus auf Telegram erfolgreich 
werden. 

FAZIT

Der Erfolg der Werra Elbflorenz auf Telegram legt nahe, 
dass die Kameradschaft auch außerhalb ihres digitalen 
Milieus auf viel Zuspruch stößt. Gleichzeitig wird auch 
deutlich, dass Telegram ein guter Pulsmesser für gesamt-
gesellschaftliche Phänomene sein kann. Wenn also eine 
rechtsextreme Kameradschaft aus Dresden in die Top 10 
der populärsten sächsischen rechtsextremen Telegram Ka-
näle gelangt, kann davon ausgegangen werden, dass über 
sie außerhalb von Telegram diskutiert wird. So legen auch 
die Reichweiten und die aktuelle Popularität nahe, dass 

“gemäßigtere“ Stimmen die Botschaften der Werra Elbflo-
renz rezipieren. Ihre Pyrotechnik-Proteste, die Plakate, 
Sticker und Gedenkmärsche finden nicht nur auf Telegram 
statt, vielmehr spiegeln sie ein Abbild des völkischen Ver-
suches der Raumgreifung in Dresden. Dem muss gesamt-
gesellschaftlich entschlossen entgegengetreten werden 
und dafür müssen auch zivilgesellschaftliche Akteur*in-
nen aufmerksam gemacht werden. 

VON EINER VERSCHWÖRUNGS-
ERZÄHLUNG ZUR NÄCHSTEN?
EIN BLICK AUF POPULÄRE KANÄLE DER  
SZENE UND DIE REPRODUKTION AKTUELLER 
VERSCHWÖRUNGSIDEOLOGIEN 
BENJAMIN WINKLER

Wer aktuelle Nachrichten und Informationen von Tele-
gram bezieht, landet bei der Suche nach Themen oder In-
halten nicht selten auf dem Kanal eines Verschwörungsi-
deologen. Offensichtlich wird dies allerdings nicht bei 
allen Kanälen. Viele Angebote der Szene locken mit pri-
mären Ein-Themen-Welten, bei denen nicht auf den ers-
ten Blick erkennbar ist, dass eine Super-Verschwörungs-
erzählung (Michael Butter) oder gar Weltverschwörung 
verbreitet wird. Der genauere Blick verrät dann aber, dass 
die Ein-Themen-Kanäle selten wirklich nur bei einem The-
ma bleiben und ebenso schnell auf andere Verschwörungs-
erzählungen und damit auch andere Kanäle der Szene ver-
weisen. Nutzer:innen eines Kanals sind damit immer auch 
mit der weiten Welt der Verschwörungsmedien verbunden 
und gelangen nicht selten von einem Narrativ zum nächs-
ten. Schnell entsteht dadurch der Eindruck, einer tiefgrei-
fenden, möglicherweise weltweiten Verschwörung. 
 Verschwörungsideologien sind Weltbilder, die sich 
durch einen monokausalen Erklärungsansatz für ein Phä-

nomen oder Ereignis auszeichnen, in dem eine bestimm-
te Gruppe oder Person zur Verantwortung gezogen wird 
(so z.B. der Politikwissenschaftler Armin Pfahl-Traug-
ber). Die negativen Zuschreibungen an diese Gruppe oder 
Person enthalten zudem Stereotype, wie beispielsweise 
das Bild vom „reichen, einflusshabenden, verschwöre-
rischen Amerikaner“. Solche Weltbilder sind nicht durch 
Gegenbeweise korrekturfähig, sodass sie auch zu einer 
Isolation oder Radikalisierung von Konsument:innen 
führen können. Unter Verschwörungserzählung ist eine 
einzelne Erzählung beziehungsweise Deutung eines Er-
eignisses zu verstehen. Ähnlich, wie bei einer Verschwö-
rungsideologie wird hier angenommen, dass sich eine 
Person oder Gruppe mit einem bestimmten Ziel einer 
Verschwörung bedient. Im Kontrast zum ersten Begriff 
muss dies jedoch nicht automatisch zu einer Verknüp-
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TELEGRAM SCREENSHOT ÜBER WEITERLEITUN-
GEN VON DER WERRA ELBFLORENZ.

 43) https://telemetr.io/en/channels/1363390397-werra_elbflorenz/quo-
te#post-1681406707000 (Stand 25.04.2023)

 44) Ebd.
 45) https://web.archive.org/web/20230503100403/https://t.me/s/

werra_elbflorenz/190



fung verschiedener Verschwörungserzählungen führen. 
Ein Beispiel: Wer an außerirdisches Leben und eine Ver-
tuschung der Regierung glaubt, muss nicht automatisch 
auch den anthropogenen Klimawandel leugnen und hin-
ter der Klimapolitik eine Verschwörung wittern. Der 
Amerikanist Michael Butter verwendet für die Überzeu-
gung, dass es verschiedene Verschwörungen gebe, die 
alle miteinander in Verbindung stehen, den Begriff der 
Super-Verschwörung. Empirisch lässt sich zeigen, dass 
der Glaube an nur eine Verschwörung zwar vorkommt, 
es jedoch auch wahrscheinlich ist, dass mehrere Ver-
schwörungen angenommen werden. Für die folgende 
Analyse wird daher davon ausgegangen, dass der Kon-
sum eines Telegram-Kanals, der sich vordergründig mit 
nur einem Thema bzw. einer Verschwörungserzählung 
befasst, wahrscheinlich auch zu einer erhöhten Emp-
fänglichkeit für weitere Narrative führt. 
 Diese Hypothese wurde im Rahmen einer Recherche 
auf bekannten Telegram-Kanälen der Szene untersucht. Ge-
testet werden sollte, in wie weit hier – neben den primären 
Themen der Kanäle – auch auf andere Narrative verwiesen 
wird und ob sich das Bild einer großen Verschwörung als 
Muster-Deutung dieser Kanäle nachweisen lässt. 
 Untersucht wurden die Kanäle von Bodo Schiffmann 
(„Alles Ausser Mainstream“, ca. 137.282 Abonnent:in-
nen), Alina Lipp („Neues aus Russland“, ca. 182.870 Abon-
nent:innen) und Naomi Seibt (ca. 28.704 Abonnent:in-
nen). Alle drei können als wichtige Influencer:innen der 
Szene betrachtet werden. Jedoch stehen alle drei Kanäle 
bzw. Kanalbetreibenden jeweils für ein Hauptthema, das 
mit ihrem Kanal verbunden ist. Schiffmann gehört der 

Querdenken-Szene an und befasst sich seit 2020 mit der 
Pandemie und der angeblichen Verschwörung hinter Maß-
nahmen und Impfungen. Lipp hält sich seit längerem in 
Russland bzw. den besetzten Gebieten im Osten der Uk-
raine auf und berichtet von dort als angebliche Kriegsbe-
richterstatterin. Über ihren Kanal schickt sie täglich Bil-
der und Videos aus den Kriegsgebieten und sieht ihre 
Informationen als Kontrast zu den im Mainstream berich-
teten Inhalten. Tatsächlich zeigt Lipp nur einseitig eine 
pro-russische Sicht auf den Krieg und muss sich deswe-
gen den Vorwurf der Propaganda gefallen lassen. Nao-
mi Seibt ist seit vielen Jahren bekannt als Leugnerin bzw. 
Verharmloserin des anthropogenen Klimawandels und 
der Klimakrise. Ihr Kanal ist deswegen vor allem für In-
halte rund um Klimawandel und Klimapolitik bekannt. 
Für die Analyse der oben genannten Frage waren die 
Hauptinhalte der Kanäle nicht von Relevanz. Wenig über-
raschend berichteten die Kanalbetreibenden (mit Ausnah-
me von Naomi Seibt) mehrheitlich über diese Themen. 
Entscheidend war vielmehr die Fragen, welche anderen 
Narrative auftauchen und ob sich das Muster einer um-
fassenden Verschwörungsideologie auf diesen Kanälen 
zeigt. Die Dokumentation der Ergebnisse umfasst zu-
nächst eine qualitative Analyse der drei Kanäle im Zeit-
raum Februar bis Mai 2023. 
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SCREENSHOT EINES BEITRAGS DEN NAOMI 
SEIBT AM 16.02.2023 VERLINKT UND 
GETEILT HAT. ES HANDELT SICH UM EINEN 
ORIGINAL-POST DES KANALS „OLIVER 
JANICH & TEAM (OLIVER)“46.

 46) https://web.archive.org/web/20230421065901/https://t.me/s/Alles-
AusserMainstream/32552

 47) https://web.archive.org/web/20230418230733/https://t.me/s/nao-
miseibt/3092



 Zunächst konnte festgestellt werden, dass die Kanä-
le von Schiffmann und Lipp primär über das jeweilige, 
dem Kanal zugeordnete Thema berichteten. Schiffmann 
beschäftigt sich aktuell mit den angeblich vertuschten ne-
gativen Folgen der Impfung sowie einer kritischen Auf-
arbeitung der Corona-Maßnahmen. Sein Credo dabei ist, 
dass weder die Impfungen noch die Corona-Maßnahmen 
notwendig gewesen wären. Als Grund für die weltweite 
Anwendung von beidem vermutet er vielmehr die Absich-
ten von ominösen Personen und Gruppen, andere Anlie-
gen zu erreichen. Hierzu postet er selbst produzierte In-
halte und verlinkt zahlreiches Material anderer, 
bekannter Kanäle. Interessanterweise tauchen aber bei 
Schiffmann weitere Themen auf, die zunächst wenig Be-
zug zum Hauptthema Corona haben. Schiffmann betrach-
tet sich selbst nicht nur als Querdenker, sondern sieht sich 
auch in einer Traditionslinie mit anderen Personen der 
Geschichte, welche jeweils abweichende Meinungen zur 
herrschenden Auffassung hatten. Das Thema „Meinungs-
freiheit“ ist deshalb oft Thema seiner Postings bzw. Ver-
linkungen. Behauptet wird, dass abweichende Meinun-
gen zu Corona und anderen Themen von den 
Herrschenden zensiert oder blockiert werden. Schiffmann 
greift dabei auch andere Inhalte auf, in denen er vermeint-
lich eine Gegenposition zum Mainstream vertritt. So be-
fassen sich mehrere Artikel sich mit dem Thema Trans-Iden-
titäten bzw. Gleichstellungspolitik. In ihnen wird sich 
sowohl positiv auf US-Gesetze, welche bspw. Sexualauf-
klärung in Schulen etc. verbieten, bezogen als auch eine 
binäre Sichtweise auf „Mann“ und „Frau“ vertreten. Ver-
einzelt wird auf seinem Kanal auch das Thema Migrati-
on aufgegriffen. Beispielsweise suggeriert ein geposte-
tes Bild, dass Geflüchtete – anders als Menschen ohne 
Flüchtlingsstatus – nicht von umfassenden Überwachungs-
maßnahmen des Staates betroffen wären (Abbildung 15). 
In Bezug auf mögliche Kräfte hinter den angenommenen 
Verschwörungen vermutet Schiffmann wahlweise das 
Weltwirtschaftsforum (WWF) oder auch einzelne Perso-
nen wie Bill Gates. Durch die Kombination der Annah-
me solcher angeblich verschwörerischen Kräfte und die 
Verbreitung verschiedener Inhalte und Nachrichten, ver-
bunden mit einer vermeintlich alternativen Sicht auf die 
Dinge, entsteht tatsächlich schnell der Eindruck einer Su-
per-Verschwörung. Die Verlinkungen zu den verschiede-
nen Themen verlocken Nutzer:innen von einem Thema 
zum nächsten zu springen. 
 Alina Lipp berichtet noch deutlicher primär über ihr 
Hauptthema, den Krieg in der Ukraine. Dazu werden täg-
lich mehrere oder mindestens ein Beitrag gepostet, die 
in der Regel sowohl Bild-, Video- als auch Textmaterial 
enthalten. Das Besondere auf Lipps Kanal ist die duale 
Berichterstattung in russischer und deutscher Sprache. 
Auch in dem Kanal von Lipp sind – neben dem Krieg – 
weitere Inhalte präsent. Allerdings sind diese deutlicher 
als bei Schiffmann mit dem Hauptthema verbunden. Pa-
rallelen zwischen den beiden Kanälen bestehen insbe-
sondere in dem auch bei Lipp geäußerten Vorwurf, dass 
Journalist:innen in Deutschland oder anderen westlichen 
Ländern nicht frei berichten dürften. Will man sich um-
fassend über Ereignisse wie den Krieg informieren, blie-
be letztendlich nur noch Telegram. Wenig überraschend 
wird bei Lipp auch das Narrativ einer amerikanischen 
Verschwörung gegen Deutschland vertreten. Im unter-
suchten Zeitraum waren dies vor allem Postings, die sich 
mit dem Anschlag auf die Nord-Stream-Pipelines be-
schäftigten. Es finden sich bei Lipp aber auch Verlinkun-

gen auf Beiträge, die sich mit gänzlich anderen Themen 
befassen. Gefunden wurden Postings, in denen Impfun-
gen und Maßnahmen im Rahmen der Covid-19-Pande-
mie angezweifelt werden sowie die Klimakrise verharm-
lost und Migration in Deutschland als vermeintliche 
Abschaffung des Deutschen dargestellt wird. Auch wenn 
die Mehrheit der Beiträge von Lipp beim Thema Krieg 
blieben, können Nutzer:innen ihres Kanals auch schnell 
von einem Narrativ zum nächsten gelangen. Sowohl Lipp 
selbst als auch ihre Nutzer:innen bestärken damit das 
Bild einer größeren Verschwörung. 
 Naomi Seibt beschäftigte sich in der Vergangenheit 
vor allem mit dem Thema Klimawandel. Zwar fanden 
sich auf ihrem Kanal im untersuchten Zeitraum nach wie 
vor Inhalte dazu, jedoch stellte sich insgesamt der Ein-
druck ein, dass Seibt mittlerweile verschiedenste The-
men reproduziert. Am ehesten dominiert hier wieder ein-
mal das Corona-Thema. Seibt verlinkt Beiträge, in denen 
von einer Verschwörung hinter den Maßnahmen gespro-
chen wird oder in denen der Nutzen von Impfung und 
Corona-Maßnahmen angezweifelt wird. Auch ist bei 
Seibt das Thema einer angeblichen Vertuschung der Impf-
nebenwirkungen zu finden. Sowohl in diesen Beiträgen, 
die sich mit der Pandemie befassen, als auch in anderen 
Posts finden sich schnell Hinweise auf die Überzeugung 
von Seibt, dass geheime Mächte eine Verschwörung be-
treiben. In einem Post wird beispielsweise ein Beitrag 
des Verschwörungsideologen Oliver Janich verlinkt (Abb. 
16), in dem Bill Gates und Klaus Schwab bezichtigt wer-
den, einen „Great Reset“ umzusetzen, der die eigentli-
che Zielsetzung hinter Corona und Klimapolitik sei. Seibt 
zeigt damit – zumindest in dem untersuchten Zeitraum – 
am eindeutigsten, dass letztendlich das vormalige Haupt-
thema schnell verlassen werden kann, wenn eine Su-
per-Verschwörung angenommen wird. 
 Zusammenfassend lassen sich nun drei Erkenntnis-
se definieren. Erstens, alle drei Kanäle verbinden das ei-
gentliche Hauptthema ihres Kanals mit der Annahme ei-
ner größeren Verschwörung. Dies umschließt sowohl die 
Behauptung, dass ein Thema mit dem anderen verbun-
den sei, als auch die Festlegung, dass die Verschwörer 
hinter einem Ereigniss die gleichen seien, die auch bei 
anderen Ereignissen die Strippen ziehen. Es wird immer 
wieder denselben Personen oder Gruppen eine Super-Ver-
schwörung unterstellt. Zweitens, alle drei Kanäle stehen 
mit anderen verschwörungsideologischen Kanälen der 
Szene in Verbindung. Es wird sich problemlos aufeinan-
der bezogen. Nutzer:innen, die sich möglicherweise für 
ein Thema interessieren – z.B. Nutzer:innen von Alina 
Lipp, die ihre Sicht auf den Krieg erfahren wollen –, ge-
langen damit schnell in die weite Welt der Verschwö-
rungsszene. Es ist dadurch wahrscheinlich, dass sich Nut-
zer:innen durch den Konsum eines Kanals schnell auch 
in weiteren Kanälen der verschwörungsideologischen 
Szene bewegen. Drittens, in der Verknüpfung zunächst 
unterschiedlicher Inhalte – wie beispielsweise Pandemie, 
Transfeindlichkeit oder Migration – entsteht ein zusam-
menhängendes Weltbild, für das die Nutzer:innen über 
die geteilte Meinung zum Ausgangsthema grundsätzlich 
empfänglich werden. Dieses richtet sich vor allem gegen 
Minderheiten, Gleichstellungspolitik sowie öffent-
lich-rechtliche Medien. Es ist dadurch wahrscheinlich, 
dass alle drei Kanalbetreibenden und wahrscheinlich 
auch viele ihrer Abonnent:innen nicht nur ein verschwö-
rungsideologisches, sondern ebenso ein rechtsextremes 
Weltbild teilen.
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